
Onkologie im Dialog
Landesweite und regionale Zusammenarbeit der Partner in der Onkologie

Zusammenarbeit mit Zentren



SGB V § 65c 
§ 65c 
Klinische Krebsregister 
(1) Zur Verbesserung der Qualität 
der onkologischen Versorgung 
richten die Länder klinische 
Krebsregister ein. Die klinischen 
Krebsregister haben insbesondere 
folgende Aufgaben: 
[..]
6. die Zusammenarbeit mit Zentren 
in der Onkologie,



15 Landeskrebsregister, DKKR und ZfKD beim RKI

https://www.krebsregister-thueringen.de/
https://www.kkr-lsa.de/
https://www.krebsregister-sachsen.de/startseite.html
https://www.landeskrebsregister.nrw/
https://hessisches-krebsregister.de/
https://www.krebsregister.bremen.de/
https://www.hamburg.de/krebsregister/
https://www.kkr-mv.de/
https://krebsregister.saarland.de/
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/krebsregister/index.htm
https://www.adt-netzwerk.de/
https://www.krebsregister-niedersachsen.de/
https://www.gekid.de/
https://www.krebsdaten.de/Krebs/DE/Content/ZfKD/zfkd_node.html
https://www.kinderkrebsregister.de/dkkr/ueber-uns/uebersicht.html
https://www.krebsregister-sh.de/


Neue Strukturen (Bsp. NI)



Onkologische Zentren (Bsp. NI)

Bei den Onkologischen Zentren werden im Gegensatz zu den 
Organkrebszentren mehrere Tumorentitäten mit Hilfe von 
definierten Fachlichen Anforderungen betrachtet. Durch die 
Onkologischen Zentren werden Synergien unter den einzelnen 
Organ-Versorgungsstrukturen systematisch positiv beeinflusst.



Zentren (Bsp. NI)

Zertifizierte Zentren sind zertifizierte Netzwerke aus stationären 
und ambulanten Einrichtungen, in denen alle an der Behandlung 
eines Krebspatienten beteiligten Fachrichtungen eng 
zusammenarbeiten. Neben Chirurgen, Radioonkologen, 
Pathologen, Experten für die medikamentöse Tumortherapie und 
weiteren Fachdisziplinen gehören dazu unter anderem auch 
onkologische Pflegekräfte, Psychoonkologen und Sozialarbeiter.



Zusammenarbeit (Bsp. NI)

Besteht eine Zusammenarbeit zwischen 
Zentrum (Klinikum) und Krebsregister 
nach § 65c SGB V? 

alle Zentren sind als Meldestellen registriert und melden regelmäßig i.d.R. per Schnittstelle

Rückspiegelung des Vitalstatus für 
gemeldete Patient*innenn (csv-Datei)

wurde seit Bestehen des KKN 23-mal angefragt und geliefert; seit November 2023 kann die CSV-
Datei mit aktuellen Datensatz über das Melderportal autark von den Meldern heruntergeladen
werden
https://www.kk-n.de/melderportal/vitalstatus-im-melderportal/

Rückspiegelung von patientenbezogenen 
Informationen

Im Melderportal können Melder sich zu ihren gemeldeten Patienten die jeweiligen Patienten-
Best-of-Datensätze und Daten anderer Leistungserbringer anzeigen lassen.
https://krebsregister-niedersachsen.atlassian.net/wiki/spaces/MHB/pages/11730994/Daten+anderer+Leistungserbringer+Fremdmeldungen

Rückmeldeberichte Regelmäßig werden aggregierte Auswertungen zu den abgegebenen Meldungen, behandelten 
Personen und Tumoren individuell für die jeweiligen Meldestellen als allgemeine oder 
entitätsspezifische Rückmeldeberichte zur Verfügung gestellt. Im Jahr 2022 wurden insgesamt 
3.696 individuelle Berichte erzeugt.
https://www.kk-n.de/auswertungen/rueckmeldeberichte/

Qualitätskonferenzen Regionale Qualitätskonferenzen werden derzeit im Rahmen einer Veranstaltungsreihe  
Onkologische Versorgungsrealität Niedersachsen mit den onkologischen Zentren angeboten. In 
2022 wurden vier solche Veranstaltungen angeboten.
https://www.kk-n.de/qualitaetskonferenzen/onkologische-versorgungsrealitaet-niedersachsen/

MS-Runden mit den Landeskrebsregistern 
(EKN, KKN) und Tumorzentren

Regelmäßige Treffen, bei dem offen unter Nennung der Institutionen Kennzahlen zu 
Meldungsaktivitäten gezeigt und diskutiert werden

https://www.kk-n.de/melderportal/vitalstatus-im-melderportal/
https://krebsregister-niedersachsen.atlassian.net/wiki/spaces/MHB/pages/11730994/Daten+anderer+Leistungserbringer+Fremdmeldungen
https://www.kk-n.de/auswertungen/rueckmeldeberichte/
https://www.kk-n.de/qualitaetskonferenzen/onkologische-versorgungsrealitaet-niedersachsen/




Drittmittelprojekte (Beispiele)



Wie können wir die Zusammenarbeit 
weiter ausbauen?


